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Halle vierteljährlich bei zweimaliger

GaaleZta geſtattet
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Vierundvierzigſter Jahrgang

Morgen Ausgabe
d die Poſtuſtellung 2,50

ausſchl Zuſtellungsgebühre werden von allen Reichs

nſtalten angenommenJm e Zeitungs Verzeichnis
unter Saale Zeitung eingetragen

ManuſtripteFür unverlangt n Wu g Duellenangade
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werden die Spa ile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle Gr Ulrichſtraße 63 I ſowie von
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf für Halle
und auswärts 1 Mk

Erſcheint täglich zweimal
Sonntags und Montags einmal

Redaktion und Haupt Geſchäſ
ſtelle Halle Or Drauhansſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

AnzeigenGeſchäftsſtelle Gr Ulrich
ſtraße 63 1 Telephon Nr 591 u 176
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Jie Entwicklung der gewerblichen Cöhne

im letzten Vierteljahrhundert

Vor einiger Zeit iſt von dem Direktor des Statiſtiſchen
Bureaus in Schöneberg bei Berlin Dr Kuczynski eine
Arbeit erſchienen unter dem Titel Die Entwicklung der ge
werblichen Löhne ſeit der Begründung des Deutſchen
Reiches Verlag G Reimer Berlin 1909 die ernſter
Beachtung wert iſt Trotzdem ſich der Verfaſſer bei dem
Fehlen lohnſtatiſtiſchen Materials für gewiſſe Gewerbe auf
einen beſtimmten Kreis derſelben beſchränken mußte bietet
das Werk für die Lohnſtatiſtik ſo vortreffliches Material
daß es ſich lohnt etwas näher auf dasſelbe einzugehen

Es liefert durch ſeine ſtatiſtiſchen Nachweiſe Beiträge
für die Verkehrtheit der ſozialiſtiſchen Lehre daß durch die
Entwicklung der kapitaliſtiſchen Geſellſchaftsordnung eine
wachſende Zunahme des Elendes für das Proletariat und
die verſinkenden Mittelſchichten erfolge eine Lehre die
unter den Schlagworten des ehernen Lohngeſetzes von
Laſſalle und der Verelendungstheorie von Marx noch
heute als Wahrheiten und Dogmen in die Maſſen geſchleu
dert werden trotzdem ſelbſt einſichtige Sozialdemokraten wie
Calwer und Eduard Bernſtein dieſe Behauptungen
als mit den tatſächlichen Verhältniſſen nicht übereinſtimmend
widerlegt haben

Bei den folgenden Ausführungen ſollen einzelne Ge
werbe herausgegriffen werden um bei ihnen die Entwick
lung der Löhne nachzuweiſen Beſonders ſollen dabei auch
die Gebiete berückſichtigt werden die durch ihre geogra
phiſche Lage für Halle und Umgegend beſonderes Jntereſſe
bieten

Jm Steinkohlenbergbau von Oberſchleſien betrug der
durchſchnittliche Schichtverdienſt der eigentlichen Berg
arbeiter im Jahre 1886 2,03 Mk Er ſtieg allmählich bis
auf 2,83 Mk im Jahre 1891 bewegte ſich im folgenden
Jahrfünft zwiſchen 2,74 Mk und 2,82 Mk ſtieg im Jahre
1900 auf 3,57 Mk um nach geringem Sinken im Jahre
1902 auf 4 Mk im Jahre 1907 zu ſteigen Der durchſchnitt
liche Jahresverdienſt duürchlief folgende Stufen
1966 536 Mk 1891 774 Mk 1893 727 Mk 1900 983
Mark 1907 1130 Mark

Der durchſchnittliche Schichtverdienſt der ſonſtigen im
Bergbau beſchäftigten Arbeiter ſtieg von 1,87 Mk im Jahre
1886 auf 3,75 Mk im Jahre 1907 Jhr durchſchnittlicher
Jahresverdienſt ſtieg von 539 Mk im Jahre 1886 auf 1109
im Jahre 1907

Die entſprechenden Zahlen für die Arbeiterinnen
ſind durchſchnittlicher Schichtlohn 1886 0,67 Mk 1907
1,24 Mk durchſchnittlicher Jahresverdienſt 1886 205 Mk
1907 356 Mk

Der Schichtverdienſt der eigentlichen Bergarbeiter war
1907 faſt doppelt ſo hoch wie 1886 annähernd um 34 höher
als 1889 und um höher als 1890 1898 Jhr durch
ſchnittlicher Jahresverdienſt war 1907 reichlich doppelt ſo
hoch wie 1886 1888

Feuilleton

V terheltungevlatt Bauernblut
on Amyntor ortſ

blühten
Literatur

Amerikaniſches Badeleben
Von Artus

Jch hatte ſchon immer die Abſicht gehabt dem be
e mteſten und beliebteſten amerikaniſchen Seebade Atlantic
jan die Ehre meines Beſuches zu erweiſen und nur der
n mervolle Anblick meines Geldbeutels der ſcheinbar eine
auf tungetur durchmachte hielt mich zurück Schließlich
hiftit Telegramm meines Freundes hin daß unſer gemein
ere iches Los nächſten Winter beſtimmt mit 150 000 Mk

uskommen würde es müßten denn alle Anzeichen
en entſchloß ich mich zu der Reiſe

Reſt Hwere Sorgen hatte mir in meinen ökonomiſchen
re en beſonders die große Frage der Höhe der Kur
ung rurſacht Darum ſchrie ich ſofort nach Ankunft meines
ges auf dem Bahnhof Atlantic City den erſten mir ent
nſtürzenden Zeitungsjungen mit Stentorſtimme an

Wie hoch iſt hier die Kurtaxe
zKurtaxe Gibt es nicht
S war wie aus allen Himmeln gefallen
Aber es muß doch ein Kurverein hier exiſtieren
Kurverein Gibt es nicht

ſonſtige ein Kurdirektor Ein Major a D oder eine
e geeignete PerſönlichkeitFurdirektor Gibt es nicht

ſollten kam aus dem Erſtaunen nicht mehr heraus und
ier i viel ſchlimmere Erfahrungen machen Man findet
e ne einmal unſer entzückendes Kurtheater wieder wo

aller iſter gufregenden Luſtſpiele Kadelburgſcher Muſe in
er Beſetzung aus Pyritz und Schneidemühl in Szene

Roman von Gerhard
Als die Rankenroſen

Skizze von Horſt Mellenthin Bunte Zeitung

Halle a Sonntag den 28 Auguſt
Jm Ruhrgebiet ſtieg der Tageslohn der eigentlichen

Bergarbeiter von 2,66 Mk im Jahre 1878 auf 5,98 Mk im
Jahre 1907 der durchſchnittliche Jahresverdienſt von 848
Mark im Jahre 1886 auf 1871 Mark im Jahre 1907

Jm Braunkohlenbergbau des Oherbergamts
bezirks Halle geſtalteten ſich die Lohnverhältniſſe fol
gendermaßen Schichtverdienſt der eigentlichen Bergarbeiter
1887 2,37 Mk 1891 2,90 Mk 1894 2,79 Mk 1900 3,58
Mark 1902 3,37 Mk 1907 4,10 Mk Durchſchnittlicher
Jahresverdienſt 1886 719 Mk 1889 695 Mk 1892 859
Mark 1900 1084 Mk 1902 1016 Mk 1907 1274 Mk

Jm Salzbergbau Oberbergamtsbezirk Halle ſtieg
der durchſchnittliche Schichtlohn ſeit 1884 von 3,19 Mk auf
4,35 Mk der Jahresverdienſt in derſelben Zeit von 971
Mark bis auf 1298 Mk

Jm Erzbergbau des Mansfelder Bezirks belief
ſich der durchſchnittliche Schichtlohn der eigentlichen Berg
arbeiter 1884 auf 2,79 Mk 1907 auf 3,74 Mk der durch
ſchnittliche Jahresverdienſt 1884 auf 851 Mk 1907 auf 1140
Mark

Jm Maurer und Zimmergewerbe betrug in Berlin für
die Maurer und Zimmerer im Jahre 1869 der Tage
lohn 1 Taler bei 11ſtündiger Arbeitszeit 1871 wurde für
die Maurer die Arbeitszeit auf 10 Stunden unter BVei
behaltung des früheren Tagelohnes verkürzt Jm Jahre
1884 betrug derſelbe 4 Mk Der Stundenlohn der Maurer
betrug nach den Erhebungen des Zentralverbandes der
Maurer 1885 47 Pfg der Tagelohn 4,75 Mk 1896
55 Pfg 4,95 Mk
73 Pfg 6,57 Mk 1907 75 Pfg 6,75 Mk Bei den
Putzern betrugen die entſprechenden Löhne 1885 55 Pfg
5,50 Mk 1907 1 Mk 8 Mk Das Jahresein

kommen der Maurer betrug 1885 1186 Mk 1900
1439 Mk 1905 1616Mk das der Putzer 1895 1716 Mk
1900 1976 Mk 1905 2110 Mk

Der Tagelohn der Zimmerer in Berlin war 1872
bei Verkürzung der Arbeitszeit um 1 Stunde auf 4,25 Mk
feſtgeſetzt worden 1873 ſtieg er auf 4,50 Mk ſank unter
Verkürzung der Arbeitszeit um 1 Stunde auf 3 Mk im
Jahre 1882 und ſtieg 1884 wieder auf 3,70 Mk
an ſtieg der Tagelohn bis 1905 auf 6,75 Mk Auch in an
deren großen Städten iſt eine ähnliche Lohnſteigerung zu
verzeichnen Vergleicht man die mittleren Stundenlöhne der
Maurer und Putzer für die Jahre 1885 und 1905 ſo er
gibt ſich als Lohnſteigerung

Berlin Maurer 62 Proz Putzer 82 Proz
Hamburg Maurer 50 Proz
Altona Maurer 63 Proz
Wandsbeck Maurer 67 Proz
Dresden Maurer 65 Proz
Nürnberg Maurer 60 Proz Stuckateure 57 Proz
Elberfeld Maurer 588 Proz
Roſtock Maurer 47 Proz
Quedlinburg Maurer 85 Proz

Beim Malergewerbe belief ſich in Berlin 1873 der
mittlere Tagelohn der Maler bei neunſtündiger Arbeitszeit
auf 4,50 Mk ſank 1882 auf 3,25 Mk und ſtieg von nun

gehen Ja man findet nicht einmal die Donnerstag Abend
Reunions die in dieſen traurigen Zeiten unſeren Damen
ſo ziemlich die einzige erfolgreiche Gelegenheit bieten den
Ehrentitel einer Schwiegermutter ſchnell und ſicher zu er
ringen

Wenn alle ſolche Reize fehlen dachte ich wird mir
tie City nicht viel zu bieten haben Doch ich täuſchte

mich

Jch eilte zunächſt an den Strand ſonderbar in jedem
Seebade zieht es mich nach dem Strand und ſah eine
Maſſenanhäufung von Menſchen die ihr HGegenſtück nicht
einmal in einer ſozialdemokratiſchen Wahlverſammlung
findet Zehntauſende von Männlein und Weiblein
krabbelten wie in einem Ameiſenhaufen im Sande herum
Viele Tauſende vertrauten ſich den kühlen Fluten an
allerdings wagten ſich nur einige Hunderte ſo weit ins
Meer hinein vaß das Waſſer über die Knie ſtieg und nur
ein paar Dutzend die Kühnſten der Kühnen ſchwammen
bis mitten in die Brandung hinein

Ein beträchtlicher Teil der Damenwelt zog es dagegen
mit Recht vor ſich das reizende Badekoſtüm von den durch
aus unhöflichen Wellen nicht ruinieren zu laſſen und er
götzte ſich am Spiel der Wogen lieber par distance

Und nun durchzuckte mich ein Gedanke von ſolcher
Furchtbarkeit daß ein braver bayeriſcher Zentrumspfarrer
ſofort an Herzſchlag verſchieden wäre was ich da ſah war
ja ein einziges großes Familienbad ohne Polizeiauf
ſicht und ohne Vorzeigung der Legitimationapapiere
Dieſer ſkandalöſe Zuſtand greift ſogar noch weiter um ſich
Angehörige des männlichen wie des weiblichen Geſchlechts
genieren ſich nicht im Badedreß vom Strande weg in die
ganze große Stadt Atlantic City zu laufen ihre Woh
nungen ihre Bekannten aufzuſuchen uſw

Dieſes Pringip der Badehoſe wie ich es nennen
möchte wenn auch die amerikaniſche Badetracht gegenüber
der unſrigen nach jeder Richtung hin erhebliche Vollkommen
heiten aufweiſt wird allenthalben in Atlantic City reſpek
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tiert Nur auf dem Boardwalk werden Badeanzüglich
keiten unter keinen Umſtänden geduldet Der Boardwalk

1900 624 Pfg 5,62 Mk 1905

Von nun
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an bis auf 5,85 Mk im Jahre 1906 Jn Hamburg ſtieg
der Tagelohn von 3 Mk im Jahre 1871 auf 5,85 Mk im
Jahre 1906 Dabei fand in dieſer Zeit zugleich eine Ver
kürzung der Arbeitszeit um 2 Stunden von 11 auf 9 ſtatt
Jn RNürnberg wurde 1871 bei 11ſtündiger Arbeitszeit 2,23
Mark Tagelohn gezahlt im Frühjahr 1908 betrug er bei
9ſtündiger Arbeitszeit 4,95 Mk

Der mittlere Stunden reſp Tagelohn der Jnſtalla
teure betrug in Berlin 1880 36 Pfg 3,62 Mk 1885
40 Pfg 4 Mk 1890 40 Pfg 4 Mk 1895 4214 Pfg
4,25 Mk 1900 45 Pfg 4,05 Mk 1905 55 Pfg
4,95 Mk 1908 65 Pfg 5,85 Mk Jn Hamburg ſtieg

der Stundenlohn der Jnſtallateure von 1873 bis 1907 von
30 Pfg auf 70 Pfg der Tagelohn von 3 Mk auf 6,30 Mk
Jn Rürnberg erhöhte ſich der Stundenlohn von 1886 bis
1908 von 32 Pfg auf 50 Pfg der Tagelohn von 3,20 Mk
auf 4,75 Mk Der mittlere Tagelohn der Bautiſchler
belief ſich in Berlin im Jahre 1879 auf 3 Mark
1905 auf 5 Mark der der Modelltiſchler 1879 auf
2,50 Mk 1903 6,28 Mk Jn Leipzig betrugen die ent
ſprechenden Zahlen für die Tiſchler 1887 3 Mk 1908 4,68
Mark Zugleich war eine Verkürzung der Arbeitszeit um
1 Stunde eingetreten Bei der Firma Krupp in Eſſen be
trug der durchſchnittliche Tagesverdienſt der Arbeiterſchaft
1871 3,03 Mk 1906 dagegen 5,35 Mk

Jm Buchdruckgewerbe fanden durch die zahlreich ab
geſchloſſenen Tarife in ganz Deutſchland allgemeine Lohn
erhöhungen ſtatt unter gleichzeitiger Verkürzung der Arbeits
zeit Der tarifliche Mindeſtwochenlohn betrug in

in Berlin 1886 24,60 Mk 1909 31,25 Mk
in Hamburg 1886 24,60 1909 3125
in München 1886 22,55 1909 29 37
in Leipzig 1886 23,06 1909 30,00
in Halle 1886 22,21 1999 2750
in Frankfurt a M 1886 23,06 1909 29,37
in Magdeburg 1886 22,21 1909 2812
Jn ähnlicher Weiſe behandelt der Verfaſſer des oben

genannten Werkes noch die Lohnverhältniſſe im Steinmetz
gewerbe in der Jalouſiefabrikation dem Metallverarbei
tungsgewerbe im Fuhrweſen im Eiſfenbahnbetrieb und in
der Seeſchiffahrt Ueberall kommt er auf Grund zuver
läſſigen ſtatiſtiſchen Materials zu dem Ergebnis daß von
einzelnen Schwankungen abgeſehen eine ſtetige Zu
nahme der Löhne ſtattgefunden hat Das hat ja auch
der Vorwärts in ſeiner Nummer vom 27 Februar 1909
zugeben müſſen

Zu ähnlichen Reſultaten wie Kuczynski gelangt ein eng
liſcher Gelehrter Profeſſor Aſhley in ſeinem Buche Das
Aufſteigen der arbeitenden Klaſſen Deutſchlands im letzten
Vierteljahrhundert Verlag von Laupp Tübingen 1906
Er hat ſeine Unterſuchungen auch noch auf andere Gebiete
Wohnung Fleiſchverbrauch Verkürzung der Arbeitszeit
Ste blichkeit u a m ausgedehnt und kommt ebenfalls zu
dem Schluß daß von einer fortſchreitenden Ver
elendung der Maſſen durchaus keine Rede ſein
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deutſch etwa Trampelbahn iſt ein breiter längs dem
Strand ſich hinziehender Steg auf dem ſämtliche hier wei
lenden Millionäre und ſolche die es werden wollen mit
ihren Familien luſtzuwandeln pflegen Eine Seite des
Boardwalks iſt von Kaufläden Reſtaurants Schießbuden
Karuſſells und photographiſchen Ateliers in Beſchlag ge
nommen während die andere Seite mit Badehäuſern be
ſetzt iſt und auch eine Reihe von Piers in die See hinaus
entſendet Seltſamerweiſe fand ich noch einige Stellen des
Boardwalks unbebaut Jch kann mir das nur als über
flüſſiges Entgegenkommen einer gewiſſen Schte von Natur
ſchwärmern gegenüber erklären die durchaus eine Ausſicht
auf das Meer genießen wollen

Abends wenn die unzähligen Glühlampen des Board
walks aufleuchten wenn die glänzenden Lichtreklamen das
beſte Bier die beſte Zigarre und den beſten Raſierappavat
mit ernſter Eindringlichkeit anpreiſen überkommt mi
immer eine tief melancholiſche Stimmung aus der ich n
nur ſchwer wieder befreien kann Jch ſtürze mich dann mit
Todesverachtung in die gefährlichſten Abenteuer klettere
die Teufelsleiter herauf ſauſe im 100 Kilometertempo
ſteile Rutſchbahnen hinab laſſe mich von der Rieſen
ſchaukel zur Turmeshöhe hinauffahren oder von der dreh
baren Scheibe des menſchlichen Rouletteſpiels kopfüber
herunterwirbeln bis ich endlich um Mitternacht ſchweiß
gehadet auf meinem Bett niederſinke

Noch im Traume verfolgt mich das Leben Atlantic
Citys Jch ſehe am veek eud Wochenende einen unge
heuren Strom von Menſchen aus Philadelphig und New
york ſich hierher ergießen und nach zwei Tagen wohlgekräf
tigt mit leerem Portemonnaie und aufgeſprungenen Naſen
zurückkehren ich ſehe die amerikaniſchen Ladys in mehr
oder minder anmutiger Geſtalt von 30 bis 150 Zentimeter
Taillenumfang verzweifelt mit den Wellen ringen ich ſehe
ein Rieſendurcheinander von eleganten Strandroben ewig
kauenden und ſpuckenden Yankees Luftſchaukeln bleigrauem
Meeresſand Segelbooten Kinematographentheatern ſchäu
menden Wogenkämmen Tanzſälen und ſchwimmenden
Werücen Aktlantic City

e



Deutsches Reich

Einen Rückblich ohne Randbemerkung
finden wir in der diesmaligen Sonntag Ausgabe der offi
ziöſen Nordd Allg Ztg Weder die Poſener Kaiſerrede
noch die jüngſte Königsberger Rede wird halbamtlich kom
mentiert Von der Königsberger Rede wird nur geſagt
daß ſich die Preſſe aller Richtungen lebhaft mit der Rede
Sr Majeſtät beſchäftige Dann werden die Preßſtimmen
zitiert Der vorſichtige Offizioſus will ſich anſcheinend an
dem heißen Eiſen die Finger nicht verbrennen

Die Kaiſerrede in Nengattersleben
Zu der auch von uns wiedergegebenen Mitteilung der

Bernburgiſchen Zeitung über die Anſprache des Kaiſers
an die Söhne des Grafen v Alvensleben Neugattersleben
erhält das B von dem Herausgeber des Roland von
Berlin Herrn Dr Leo Leipziger folgende Zuſchrift

Sie bringen heute in der Morgenausgabe Jhres geſchätzten
Blattes eine Auslaſſung der Bernburgiſchen Zeitung die an
geblich von beteiligter Seite ſtammt und die von uns wieder
gegebene Kaiſerrede in Neugattersleben lediglich als leere Kom
bination bezeichnet Jch möchte Jhnen demgegenüber bemerken
daß dieſe Anſprache unmittelbar nachdem der Kaiſer ſie gehalten
von den Söhnen des Grafen v Alvensleben ſchriftlich nieder
gelegt worden iſt Der Herr Graf v Alvensleben hat darauf
hin dieſen Text in Kunſtdruck vervielfältigen
laſſen und je ein Exemplar in koſtbaren Einbande den Betei
ligten zum Andenken geſchenkt Dieſe Vervielfältigung wurde in
einem bekannten Atelier in Berlin hergeſtellt Dem im Roland
von Berlin wiedergegebenen Wortlaut der Kaiſerrede lag ein
ſolches Exemplar zugrunde Das angebliche Dementi der Bern
burgiſchen Zeitung von beteiligter Seite dürfte daher durch
dieſe Darſtellung widerlegt ſein

Behördliche Begünſtigung der Beamten
Konſumvereine

Die Oberpoſtdirektion Dortmund hat auf eine Eingabe
von Dortmunder Geſchäftsleuten die ſich gegen die beab
ſichtigte Errichtung eines großen Beamtenkonſumvereins
richtete einen ablehnenden Beſcheid erteilt indem ſie
erklärte ſie könne auf das ihr unterſtellte Perſonal nicht in
dem Sinne einwirken wie es die Eingabe wünſche Auch
die Eiſenbahndirektion Eſſen hat einen ähnlich lautenden

Beſcheid erteilt

Zum Fall Eulenburg
Ein ziemlich dunkel gehaltenes Dementi mit einem

ebenſo unverſtändlichen etwas bureaukratiſch angehauchten
wehes veröffentlicht die Nordd Allg Ztg Das Blatt

reibt
Zum Fall Eulenburg haben das Berliner Tageblatt und

nach ihm andere Blätter die Mitteilung gebracht daß das
Verfahren gegen den Fürſten Eulenburg ſeitens der Staats
anwaltſchaft auf zwei Jahre ſiſtiert ſei der Fürſt innerhalb
dieſer Zeit von allen gerichtsärztlichen Unterſuchungen ver
ſchont bleiben ſolle auch daß die Staatsanwaltſchaft dem
Fürſten kein Hindernis in den Weg legen würde falls er eine
Erholungsreiſe antreten würde

Die Nachricht von der Siſtierung des Verfahrens und die
daraus gezogenen Schlüſſe ſind nach Mitteilung des Erſten
Staatsanwalts beim Landgericht Berlin I Oberſtaats
anwalt Preuß un zutreffen d Die zuverläſſige Quelle
aus der die Nachricht des Berliner Tageblatts ſtammt mag
zwar Einſicht in die Gerichtsakten gehabt haben
iſt jedoch weder über die Abſichten der Staatsanwaltſchaft
noch über deren anderweitig verfügte Kontroll
maßnahmen unterrichtet
Ueber die Abſichten der Staatsanwaltſchaft im

Fall Eulenburg ſich den Kopf zu zerbrechen dazu hat die
Preſſe gar keine Veranlaſſung das würde zerade in
dieſem Prozeß etwas zu weit führen

Im Auslieferungsverkehr
Jm Auslieferungsverkehr zwiſchen Deutſchland und Däne

mar kerfolgt die Auslieferung künftig auch wegen Teil nahme
an denjenigen Straftaten wegen deren die Auslieferung auf Grund
der Gegenſeitigkeit ſtattfindet ſofern eine ſolche Teilnahme nach der
Geſetzgebung beider Länder mit Strafe bedroht iſt und zwar als
Anſtiftung Beihilfe oder Begünſtigung im Sinne des deutſchen
und als Teilnahme im Sinne des däniſchen Strafgeſetzbuchs

Brieftelegramme
Die Einführung von Brieftelegrammen d h von ſol

chen Telegrammen die nur abends aufgeliefert während
der Nacht nach Erledigung der gewöhnlichen Telegramme
telegraphiert und dem Empfänger morgens mit der ge
wöhnlichen Briefbeſtellung zugeſtellt werden iſt von einer
großen Anzahl von Handelskammern ſowie vom
Deutſchen Handelstag für das Reichspoſtgebiet mit der Maß
gabe empfohlen worden daß für dieſe Telegramme nur
etwa eine Wortgebühr von 1 Pfg bei einem ange
meſſenen Mindeſtbetrag erhoben werden dürfe

Am 10 März hat der Staatsſekretär des mts
ſich im Reichstag zu den in Rede ſtehenden Wünſchen geäußert
Er meinte damals daß die Einführung ſolcher Telegramme
unter Umſtänden ſehr nützlich ſein könne daß ſie aber anderer
ſeits infolge einer event notwendigen Vermehrung des Nacht
perſonals und dadurch daß viele Telegramme vie jetzt die volle
Taxe zahlten dann für die Brieftelegrammgebühr befördert
würden zu großen Ausgaben führen könne Demgegenüber iſt
ſeitens des Handelsſtandes darauf aufmerkſam gemacht worden
daß lediglich eine ſtärkere Jnanſpruchnahme der den Nachtdienſt
verſehenden Beamten deren Tätigkeit heute nicht voll ausge
nutzt werde zu erwarten ſei und daß die geplante Einrichtung
keineswegs den gewöhnlichen Telegrammverkehr verringern
ſondern neben ihm einem dringend empfundenen Verkehrs
bedürfnis entgegenkomme Auch die Preſſe iſt bereits ver
ſchiedentlich für die nunmehrige baldigſte Einführung dieſer Ein
richtung innerhalb des Reichopoſtgebiets eingetreten Der
Staatsſekretär des Reichspoſtamts machte nun

am 18 Auguſt dem Deutſchen Handelstag der in der Angelegen
heit bei ihm vorſtellig geworden war folgende Mitteilung

Die Frage der Zulaſſung von ſogenannten Brieftele
grammen im Reichstelegraphengebiet unterliegt noch der Prü
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fung Sobald ſich überſehen läßt in welchem
Sinne ſie zu entſcheiden iſt werde ich weitere
Mitteilung folgen laſſen Dieſe Antwort iſtkeineswegs ſehr vertrauenerweckend Auf jeden Fall werden
Handel und Jnduſtrie mit äußerſter Energie für die Einführung
dieſer Einrichtung eintreten

Parteinachrichkten
Parteinachrichten

Als Reichstagskandidat der Fortſchrittlichen Volkspartei für
SaganSprottau iſt geſtern in einer Vertrauensmännerverſamm
lung des Wahlkreiſes Bürgermeiſter Ach i l le s in Sagan auf
geſtellt worden Achilles war von 1902 bis 1908 Bürgermeiſter
von Auerbach im Vogtland

Für den ſozialdemokratiſchen Parteitag in Magdeburg
veröffentlicht der Vorwärts die bisher eingegangenen An
träge Zahl iſt geringer als je zuvor Die allermeiſten beziehen ſich auf die badiſche Budgetbewilligung
Der frühere Abg Schippel fordert die Aufhebung des
Nürnberger Beſchluſſes gegen die Budgetbewilligung mit der
Begründung

Für die mit ihrer Zeit fortſchreitenden Parteien der
Linken iſt mehr und mehr und mit Recht die Stellungnahme
zum Budget lediglich zu einer Frage der Zweckmäßigkeit ge
worden das heißt zu einer Frage die ja nach den vorliegen
den parlamentariſchen und allgemeinpolitiſchen Verhältniſſen
verneinend oder bejahend zu beantworten iſt Die Negation
ſeitens der Linken kann hier ſehr oft weiter nichts bedeuten
als die Regierung zu zwingen ſich ſtärker auf die Rechts
parteien zu ſtützen Prinzipiell ein ſolches Verhalten zu
fordern und zu fördern wäre reaktionär Hier mit richtigem
politiſchen Verechnen und Empfinden das parlamentariſche
Vorgehen zu regeln muß deshalb in den Landtagen von Fall
zu Fall den beteiligten Vertretern überlaſſen bleiben die
ihrerſeits wieder den Wahlkreiſen und der Landesorganiſation
verantwortlich ſind Ein Eingreifen der Geſamtpartei könnte
nur in Frage kommen falls zwiſchen Einzelſtaatsfraktion und
GingelſtaatsParteiorganiſation eine Uebereinſtimmung nicht
zu erzielen wäre

Jm übrigen fordern die Wähler der Abg Zubeil und
Stadthagen in Teltow Beeskow und Niederbarnim eine
ſozialdemokratiſche Modezeitung Aus Freiburg in
Baden wird der Wunſch laut den Parteitag nur alle zwei
Jahre einzuberufen Die Bremer verlangen daß zu den
Geſchäftsführerkonferenzen eine Vertretung der in Partei
druckereien beſchäftigten Perſonale zugelaſſen wird da es
nicht mehr wie recht und billig iſt daß wenn auf dieſen
Konferenzen Beſchlüſſe gefaßt werden die für die Perſonale
von weittragender Bedeutung ſind denſelben auch eine Ver
tretung zugeſtanden wird die durch Teilnahme an den Be
ratungen imſtande iſt den berechtigten Wünſchen ihrer Auf
traggeber Ausdruck zu geben

Heer und Flotte
Die Kaſfserparade des 17 Korps

Danzig 27 Auguſt
Heute vormittag um 10 Uhr hielt der Kaiſer die große

Parade über das 17 Armeekorps ſowie die Jnafanterie und
Artillerie der Landungskorps der drei Flottenverbände auf
dem großen Exerzierplatz nordweſtlich von Danzig Langfuhr
ab Das Wetter iſt ſehr ſchön An der Parade nahm auch
Herzog Albrecht von Württemberg teil Von höheren Offi
zieren waren außer den ſchon bei der Königsberger Parade
genannten anweſend der Chef des Marinekabinetts
Generaladjutant Vizeadmiral v Müller der Staatsſekretär
des Reichsmarineamts Admiral v Tirpitz der Chef des Ad
miralſtabes der Marine Admiral v Fiſchel der braſilianiſche
Marſchall Hermes da Fonſeca Dr Amarillo Vasconcelles
dieſe Herren auf Allerhöchſte Einladung der General

inſpekteur der Kavallerie General der Kavallerie v Kleiſt
der Jnſpekteur der Jnfanterieſchulen Generalmajor von
Wartenberg der württembergiſche Militärbevollmächtigte
General à la gute v Dorrer der braſilianiſche Militär
attache Oberſtleutnant Jullien General v Mackenſen in
Leibhuſaren Uniform kommandierte die Parade Die
Truppen ſtanden in zwei Treffen Auf dem linken Flügel
des erſten Treffens ſtand die Marine in weißen Bluſen
blauen Mützen und braunen Gamaſchen etwa 3000 Mann
das Geſamtlandungskorps der Hochſeeflotte Der Kaiſer in
der Uniform des 2 Leibhuſarenregiments Königin Viktoria
von Preußen Nr 2 mit dem Feldmarſchallſtab beſtieg ſchon
vor 10 Ahr einen prächtigen Schimmel und begann das
Abreiten der Fronten Neben ihm ritt General v Mackenſen
Es folgten die Kaiſerin zu Pferde in der Uniform ihres
Küraſſierregiments mit dem Dreiſpitz und der Kronprinz
gleichfalls als Küraſſier dahinter die Kronprinzeſſin und
die Prinzeſſin Eitel Friedrich in der Uniform ihrer Dra
gonerregimenter Prinzeſſin Viktoria Luiſe in der i
der Leibhuſaren mit der Feldmütze Prinz Eitel Friedrich
in dem roten Attila der Leibgardehuſaren Prinz Malbert
in Marine Uniform die Prinzen Auquſt Wilhelm und Oskar
und Herzog Albrecht von Württemberg Jn der Suite des
Kaſſers ritten auch die türkiſchen und braſilianiſchen Gäſte
Nach dem Abreiten der zwei Treffen vaſſierte der Kaiſer
mit ſämtlichen Prinzen und den fürſtlichen Damen die
Kriegervereine die in Zahl von 10000 Mann angetreten
waren die Gruppe der Reſerve und Landwehroffiziere und
die Kriegsſchule Danzig Die Majeſtäten und das Kaiſer
liche Haus wurden hierbei von den alten Kriegern und von
dem Publikum auf der Tribüne ſtürmiſch vegrüßt
den Zuſchauern befanden ſich zahlreiche Marineoffiziere
Den erſten Vorbeimarſch machte die Jnfanterie in Kom
pagniefronten die berittenen Truppen in entſprechender
Formation im Schritt Die Marine wurde bei ihrem Vor
beimarſch vom Publikum mit Händeklatſchen und Bravo
rufen ſympathiſch begrüßt Die Mannſchaften kamen auch
ſehr gut gerichtet vorbei ebenſo die von Matroſen gezogenen
zweiräderigen Maſchinengewehre

Kleine politiſche Nachrichten
Die ſtädtiſchen Kollegien in Os nab rück bewilligten eine

Ehrengabe für die Kriegsveteranen und deren Befreiung
von der Einkommenſteuer Prinz Friedrich Leopold von

l Preußen iſt aus Liſſabon abgereiſt
und die Offiziere des vierten Kavallerieregiments waren zum

Anter

m

er Jn

J Abſchied auf dem Bahnhof erſchienen Ein Umbqu der
ſtocker Hafens iſt geplant Jn den nächſten Tagen o
die Bürgervertretung ein Projekt gelangen deſſen geſamt d an
vom Stadtbauamt auf 3 900 000 Mk berechnet ſind Der ofen
mandeur der Garde Kavallerie Diviſion General KomSurggraf und Graf zu DohnaSchlobitteng ant
auf die Einladung des öſterreichiſchen Generalſtabes d

den großen Herbſtmanövernin Oſtgalizien teiln an
Burggraf zu Dohna reiſte geſtern abend über Krakau g wen
Manövergelände ab wo Feldmarſchalleutnant Brudermang m
großem Umfang vorgeſehenen militäriſchen Uebungen be in

wird altenAus den Kolonien
M p Die Frage der Beſetzung des bisher von dem n

Staatsſekretär des Reichskolonialamts innegehabten Unterſt n
ſekretariats macht noch weiterhin ſolche Schwierigkeiten daß aats
faſt verſucht iſt an der abſoluten Notwendigkeit der Beibe halt
dieſer Stellung zu zweifeln Nach anfänglicher Bereitwillt zng
hat Dr Bün z der kaiſerliche Geſandte in Mexiko ganz er
dings wieder Bedenken geäußert die es unwahrſcheinlich erſchet r
laſſen daß wir dieſen Beamten für den Poſten gewinnen werde n
Die von einigen Blättern propagierte Kandidatur Jrmer dürt
im Parlament geteilte Empfindungen auslöſen Dr Jrmer
ſ Zt als vortragender Rat unter dem Kolonialdirektor Bucht
an der Vergebung der Hohenlohe und Scharlachkongeſſionen
Süd und Nordweſtkamerun prominent beteiligt geweſen was t
ihn bei der Stimmung im Reichstage fraglos eine Erſchwerun
ſeines Wirkens als Unterſtaatsſekretär im Reichskolonialamt e
Folge haben würde Zudem könnte bei einzelnen Parteien
wenigſtens ſein ſehr ſreundſchaftliches Verhältnis zu Dr Karl
Peters gegen ihn einnehmen Ein im Reichstage ähnlich
gegenſätzlich wirkender Kandidat dürfte Dr Sei tz ſein von dem
u a eine ſcharfe Kritiſierung durch den Abgeordneten Baſſermann
aus dem Jahre 1906 noch unvergeſſen iſt

Dagegen erſcheint Dr Seitz als ein durchaus gegebener An
wärter auf den vakanten Poſten eines Gouverneurs von
Südweſtafrika wohin nach beſonderem Wunſch des
Kaiſers jedenfalls wieder ein Verheirateter entſandt
werden ſoll Für Kamerun kommt dann in erſter Linie wohl
Dr Gleim der derzeitige Dezernent dieſes Schutzgebietes in
Frage während nach Togo angeblich der Juſtitiar des Reichs
kolonialmts Geh Rat Meyer früher Oberrichter in Südweſt
afrika als Gouverneur gehen ſoll

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer hat dem Präſidenten von Argentinien

Tigueroa Aleorta das Großkreuz des Roten Adlerordens
dem belgiſchen Generaladjutanten Jun gbluth dem Oberhof
marſchall des Königs der Belgier Grafen de Mero de ſowie dem
Miniſter des Kgl Hauſes Baron Beyens den Roten Adler
orden 1 Klaſſe verliehen Ferner erhielten mehrere Offiziere
die Erlaubnis zum Tragen aus ländiſcher Orden ſo Oberſt
Graf v Roedern Kommandeur der 22 Kavalleriebrigade
der Freiherr v Lyncker und Major v Keſſel

Rusland

Der Ausbau
der niederländiſchen Küſtenverteidigung

Ein deutſcher Befeſtigungsſpezialiſt
ſchreibt uns

Als vor einigen Wochen die Meldung von einem
Geſetzentwurf durch die deutſche Preſſe ging der für de
Verbeſſerung der Küſtenverteidigung der Niederlande einen
Fonds von 40 Millionen Gulden ſorderte wurde
weder die Begründung dieſer Novelle durch ihre Einleitung
noch auch der Plan für die Verwendung der verlangten
Mittel berührt Beivdes aber iſt gerade für uns von großem
Jntereſſe da es uns nicht gleichgültig ſein könnte wenn es
einer großen Seemacht gelänge in einem Kriege gegen uns
ſich in unſerer unmittelbaren Nähe an der niederländiſchen
Küſte eine Operationsbaſis für ihre Flotte zu ſchaffen
Gerade dieſe Möglichkeit wollen aber die Niederländer durch
die Hebung der Wehrhaftigkeit des Landes gegen Anfälleund Verletzungen von der Seeſeite her gehe und ihre

Neutralität wenn erforderlich mit den Waffen in der
Hand nachdrücklich verteidigen

Nach der Einleitung des Geſetzentwurfes hat der Fonds
von 40 Millionen Gulden alſo von rund 68 Millionen
Mark den Zweck

1 der Ausgeſtaltung der Küſtenwerke ihrer Armierung
und Ausrüſtung zu ſteter Bereitſchaft auch gegen verſuchte
Ueberraſchungen 2 Beſchaffung und Bau des für eine er
folgreiche Küſtenverteidigung noch fehlenden ſchwimmenden
Materials an Schiffen und Minen zum Sperren von Zugängen
und Häfen Beide Forderungen der Vorlage ſollen in ſo kurzer
Zeit ausgeführt werden wie nur die techniſchen Mittel es ge
ſtatten

Der Schwerpunkt der Bedeutung der Schaffung des S
liegt darin daß in den Niederlanden allgemein die
pyndigkeit erkannt iſt die feindlichen Angriffe T
die Küſten mit Nachdruck abzuwehren da u
dieſer Ueberzeugung ſich tig der Wille ergeben m
die nötigen Geldmittel zu bewilligen auch wenn dieſe ü n

den i e Betrag von rund 40 MillionrundGulden hinausgehen Deutſchland hat allen Gruno
ſich dieſer in den Niederlanden gewonnenen Ueberzeugung
auſrichtig zu freuen

Iſt das Lebelgewehr tauglich oder nicht
Eine Milliarde für ein neues Modell

9g Die offizielle Note des franzöſiſchen Kriegsminiſterium
über die Tauglichkeit des Lebelgewehres hat ihn

veabſichtigte beruhigende Wirkung gehabt In den Blätte
aller Parteien ſind fachmänniſche Urteile zu finden er
ſtarke Befürchtungen ausſprechen Am weiteſten geh
ehemalige nationaliſtiſche Oberſtle
Rouſſet in der Liherté Er ſchreibt ver

Das Lebelgewehr von 1886 iſt eine vollſtändig un iſt
brauchte Waffe weil der Raum für das Geſchoß su ge
für den Felddienſt Der Repetiermechanismus iſt u nnern
worden weil er zu ſehr verbraucht iſt Die Züge im J it
des Rohrs ſind ausgelaufen der Beweis daß dies Wetannt
liegt darin daß vertrauliche Rundſchreiben die nur zu rates
ſind für gewiſſe Fälle den Gebrauch des Repetieraud ger

König Manuel die Miniſter unterſagen was den Soldaten kein großes Zutrauen 5
Waffe geben kann Der Miniſter ſagt zwar mit Recht

t 2 32

mi
ei

ſpr
zu

die

auch

dur

Br
leut

ge
wi
Sp
Fall
wer
lich
ver

hab 9

ſie
Spe

zu

ſtell
i

und

ins
Roo
orde

Anſ
4

dam
Lebe

reit
wirt
deſſe

wirt
daß
volle

die
inte
Taft
Pol
der

wur
zu
dere
unte



euen
aats

man
ltung
igkeit

teuer

einen

rden
dürfte

er iſt
zuchka

n in
s für
erung

t zur
rteien

Larl
hnlich

i dem
nann

l An
von
des

tſandt
wohl

s in
eichs
dweſt

tinien
rdens

erhof

e dem
Adler

fiziere
Oberſt

igade

in Weſthe
e

ſchlug Rooſevelt hat in South Bend in einer Rede ereines neuen Modelles iſt das alle techniſchen Fort
te verwirklicht aber er verſäumt ſeine Pflicht wenn er
Modell in ſeinem Pulte behält und namentlich wenn er

durch offigielle Roten verſichert es ſei nicht unbedingt nötig
das Lebelgewehr abzuſchaffen

gRouſſets Geſinnungsgenoſſe Judet macht zwar die be
higende Bemerkung daß im Kriege nicht alles auf die
e ankamme denn der Chaſſepot von 1870 ſei dem

Lnlſchen Dreyſe überlegen geweſen und dennoch habe
Feutſchland geſiegt Dann fügt er aber doch hinzu

Eine Entſcheidung iſt nötig Jch billige zwar den Opti
mismus des Miniſters aber er übertreibt mit
Unrecht die Koſten der neuen Bewaffnung um den Parla
mentariern Furcht einzujagen Die Schweiz iſt weniger reich
als Frankreich und beſitzt ein ausgezeichnetes Gewehr denkt
aber doch daran es durch ein anderes zu erfetzen das noch viel

iſt Sehr wahrſcheinlich wird die kleine Republik raſcher

ſchrit

dies

ren als die große Wir bedauern es wollen aber doch
hoffen daß wir es nicht zu beklagen haben werden
Auch die radikale Petite République wirft dem Kriegs

miniſter Uebertreibung vor wenn er von einer Ausgabe von
einer Milliarde für die Einführung des neuen Modelles
ſpreche Dieſe Summe fei zweimal und vielleicht dreimal
ju hoch gegriffen Das könne man mit Beſtimmtheit ſagen
da das neue Modell ſchon bekannt genug ſei Nach dieſem
Blatte handelt es ſich um ein automatiſches Gewehr nach
dem Syſtem Browning Der Repetierapparat genüge nicht
mehr und müſſe durch den Automatismus erſetzt werden
Moraliſterend fügt die Petite République hinzu Die
jetzigen Gewehre töten eben noch nicht ſchnell genug darum
müſſen wir andere haben Und das nennt man den Fort
ſchritt

Die Teuerung der meiſten Lebensmittel
in Frankreich

die bereits von den Sozialiſten nach Kräften ausgebeutet wird hat
auch die franzöſiſche Regierung zum Handeln gezwungen Sie läßt
durch die Agentur Havas eine offizielle Note verbreiten wonach
Briand mit dem Handelsminiſter Dupuy und einigen Fach
leuten eine Konferenz abgehalten und beſchloſſen hat es ſei eine
genaue Unterſuchung anzuſtellen ob die Teuerung
wirklich in einigen Fällen auf unerlaubteSpekulationen zurückzuführen ſei Sollte dies der
Fall ſein ſo würde ſofort eine gerichtliche Verfolgung eingeleitet
werden Außerdem wird die Regierung aber auch jede künſt
liche Preisſteigerung ſelbſt wenn ſie nicht ſtrafbar iſt zu
verhindern ſuchen

Leider iſt dieſe Note ſo unbeſtimmt daß ſie bloß zur Folge
haben wird den Glauben im Volke zu beſtärken daß die Preis
ſteigerung nicht eine Folge ſchlechter Ernten ſondern unerlaubter
Spekulationen iſt Statt der ſozialiſtiſchen Agitation ein Ende
zu machen wird die miniſterielle Note ihr bloß neuen Stoff liefern

Rooſevelts Reiſe nach dem Weſten
ſtellt ſich nach der Anſchauung vieler Republikaner als dergrößter perſönliche Erfolg heraus den er während
ſeiner ganzen politiſchen Karriere bisher erzielt hat
Ueberall wird er dem B zufolge von großen Menſchenmengen begrüßt die ihn mit lauten Heiſallobegengangen

und Rufen empfangen Teddy muß 1912 wieder
ins Weiße Haus Teddy wir helfen dirRooſevelt en von dem Empfang den er ſt außer
ordentlich erfreut zu ſein Seine Verſicherung in öffentlichen
Anſprachen daß er die Uebeltäter künftig be
ſtrafen werde wird von vielen dahin ausgelegt daß er
damit ſeinen Wiedereintritt in das praktiſche politiſche
Leben ankündigen wolle Rooſevelt iſt auf ſeiner Reiſe be
reits in Cheyenne im Staate Wyoming eingetroffen Er
wird von dort aus den republikaniſchen Senator Warren auf
deſſen Farm beſuchen Die r Meilen lange Strecke
wird Rooſevelt zu Pferde zurücklegen Es ſcheint alſo
daß Rooſevelt ſich den Strapazen ſeiner politiſchen Reiſe
vollauf gewachſen fühlt

klärt er werde den Korporationenpöbel zur Rechen
25 u und zzf Ehrlichkeit beſtehen ſelbſt wenn da
urch das beſte Geſchäft des Landes ruiniert werden ſollte

Der Redner dachte dabei an die Wirtſchaftskriſis die das
Land vor drei durchmachte und an der ſeine über
u Truſtpolitik wie man weiß mitſchuldig war Die

nkündigung wird daher wohl nicht überall in der Union
ſo freudig aufgenommen werden als bei den Farmern des
Weſtens Aber Rooſevelt hat richtig erkannt daß die Nie
derwerfung der republikaniſchen alten Garde die er ſich
im Ziel kg est hat nur unter der Parole der

ruſtbe kämpfung geſchehen kann Iſt es erſt ſo weit
dann wird er diesmal ſchon etwas vorſichtiger in der Wahl
der Mittel ſein mit denen Herr Taft gegen den Truſt
pöbel anrennen wird

Vermischkfes

Zum Ueberfall auf dem Berliner
Bahnhofe Großgörſchenſtraße

Jm Anſchluß an die telegraphiſche Meldung von dem Raub
mordverſuch deſſen Schauplatz in der Nacht zum Sonnabend der
Bahnhof Großgörſchenſtraße in Berlin geweſen iſt werden noch
folgende Einzelheiten bekannt

Der kleine Bahnhof Großgörſchenſtraße der Wannſeebahn be
ſitzt an ſeiner Südſeite einen kleinen engen ummauerten Wirt
ſchaftshof von dem aus ein geſchickter Kletterer nach dem hoch
gelegenen Bahnſteig gelangen kann Dieſen Weg hat der mit der
Lokalität augenſcheinlich durchaus vertraute Räuber genommen
Die Fenſter der Bahnhofskaſſe ſind durch Eiſengitter geſichert der
Verbrecher wählte daher den zur Nachtzeit vollkommen ungehin
derten Weg durch die Bahnſteigſperre treppabwärts und
zwängte ſich als er die Stationsräume feſt verriegelt fand durch
das ron ihm emporgeſchobene Schalterfenſter in den Billettver
kaufsraum hinein Hier pflegt mit Erlaubnis der Bahnverwaltung
die dienſthabende Fahrkartenverkäuferin während der etwa zwei
Stunden betragenden Zeit zwiſchen dem um 1 Uhr 59 Minuten ein
laufenden Nachtzug und dem erſten Frühzuge auf einem am Fenſter
aufgeſtellten Sofa zu übernachten

Als Fräulein Möller die von dieſer Erlaubnis Gebrauch ge
macht hatte kurz vor 3 Uhr erwachte ſah ſie zwiſchen Sofa und
Schrank einen Mann ſtehen der ſich ſofort auf ſie warf und auf die
laut Schreiende einſchlug Der Räuber würgte ſie am Halſe bis
ſie bewußt los geworden dann nahm er alles Geld aus der
hölzernen Kaſſe

Sobald die Ueberfallene es war gegen 3 Uhr zu ſich kam
ſetzte ſie die elektriſche Alarmglocke die nach dem Bahn
ſteig führt ſofort in Tätigkeit und bald eilten ihr nun ein Weichen
ſteller und der Bahnhofsnachtwächter zu Hilfe Der eine weckte den
Bahnhofsvorſteher Schreiber und der zweite ſetzte das
2 Schäneberger Polizeirevier von dem Vorfall in Kenntnis Fräu
bein Möller war ſo ſchwer mißhandelt worden daß ihr die Augen
aus den Höhlen quollen und Blut aus dem rechten Ohr floß Beide
Augen waren blutunterlaufen Vorn am Halſe zeigten ſich tiefe
Eindrücke der beiden Daumen des Räubers und rings um den Hals
herum Würgemale

Die Beſchreibung des Täters
iſt waturgemäß recht unſicher da der Raum nicht erleuchtet war
Jedenfalls iſt es ein junger Menſch der etwa 1,70 Meter groß war
und einen grauen oder braunen Jackettanzug trug auch ein weißes
Hemd aber weder Vorhemd noch Kragen Geraubt ſind zirka 800
Mark in allen Geldſorten Die ſofort angeſtellten Ermittelungen
haben bis jetzt keine Anhaltspunkte zur Ergreifung des Täters ge
geben Eine Fahrkartenverkäuferin teilte mit daß im Winter zwei
junge Männer um den Bahnhofsraum herumgelungert hätten als
ob ſie die Oertlichkeit ausſpionieren wollten

Aufgefallen iſt dagegen bereits ein junger Menſch der heute
morgen in das Geſchäft von Preuß in der Ebersſtraße 56 kam dem
Lehrling ſehr haſtig ſagte er habe mehrere Rollen Zehn
pfennigſtücke und ihn fragte ob er ihm dieſe nicht um

Schöneberg eingehend vernommen werden konnte ſie
iſt aber ſo ſtark mitgenommen daß ſie ſich gleich wieder nach Hauſe
begeben mußte

Eine Familie wegen verſuchten Giftmordes
verhaftet

Die Wiener Kriminalpolizei veranlaßte in der Sommer
friſche Riedau bei Schärding in Obersſterreich die Ver
haftung des Wiener Ehepaares Kaſtellez
wegen verſuchten Giftmordes Die Vorgeſchichte dieſer Ver
haftung iſt die folgende

Jm Jahre 1901 hatte die in Leibniz wohnende 66jäh
rige Privatiere Laura Morawek ihr Vermögen von
12 000 Kr ihrer Tante einer Frau Berta Karosb mit
der Beſtimmung übergeben daß das Geld nach ihrem Tode
der Enkelin der Karob gehören ſolle Bis zu dieſem Zeit
punkte bedang ſich die Morawek vier Prozent Zinſen von
dieſem Vermögen Das Geld ſelbſt ſollte auf einer Wiener
Sparkaſſe angelegt werden Frau Karob ſtarb und nach
ihrem Tode verwaltete das Geld ihre Tochter die Oberreſi
dentensgattin Laura Kaſtellez im Jnteceſſe ihrer Tochter
Berta der das Geld beſtimmungsgemäß zufallen ſollte Am
1 Juli d J blieben die Zinſen des kleinen Vermögens
plötzlich aus und zu ihrem Geburtstage vierzehn Tage
ſpäter erhielt die Morawek eine Schachtel mit Bon
bons nach deren Genuß ſie erkrankte Die Aerzte ſtellten
feſt daß die Bonbons Sublimat enthjielten Nur dem
raſchen Eingreifen der Aerzte hat die alte Frau ihr Leben
zu danken

Die Polizei ſtellte feſt daß die Familie Kaſtellez aller
Wahrſcheinlichkeit nach die Abſenderin der Bonbons ge
weſen ſei Die Familie befand ſich in großer Notlage und
hatte das ihr zur Verwaltung übergebene kleine Vermögen
längſt aufgezehrt Auf Grund dieſer Verdachtsmomente er
folgte die Verhaftung der ganzen Familie

Mißernte in den Champagnergefilden Die Ernte des zur
Champagnerbereitung beſtimmten Weines in dem geſetzlich abge
grenzten Bezirk der ſogenannten Champagne Vincole wird dieſes
Jahr gleich Null ſein Selbſt an den Orten wo man vor einigen
Wochen noch auf ein Drittel oder ein Viertel des Durchſchnitts
ertrages hoffte wie bei Reims Rilly Mailly Chigny und Ludes
haben Mehltau und Schwarzfäule alle Erntehoffnungen vernichtet

Ungezieferplage in Paris Die Stadt Paris die gegenwärtig
bereits empfindlich verſpürt daß alle Nahrungsmittel unerſchwing
lich werden und die Wirte ihre Preiſe auf Eſſen und Trinken in
die Höhe ſchrauben wird auch noch von weiteren ſchlimmen Plagen
heimgeſucht Während Getreide Kartoffeln Wein Gemüſe und
Obſt an unerhörtem Mißwachs leiden erfreuen ſich einige beim
Menſchen nicht ſonderlich beliebte Arten der Faung einer unge
wöhnlichen Lebenskraft Gewiſſe Stadtviertel wie Monoparnaſſe
ſind von einer Jnvaſion von Ratten und Flöhen heimge
ſucht die zu einer richtigen Landplage geworden ſind Gegen die
Ratten vermag man ſich einigermaßen durch vierfüßige Bundes
genoſſen und Gift zu ſchützen aber die behenden Flöhe kennen kein
Hindernis und micht Roß Reiſige vermögen ihnen den Ein
tritt in die geheiligten Räume des Elyſée Palaſtes zu verwehren
Gelehrte ſind am Werke die Urſache ver peinlichen Naturerſchei
nung zu ergründen für die einzelne die größte Ueberſchwemmung
des Winters andere den Kometen Halley verantwortlich machen
Die entſetzten Pariſer rufen die Hilfe der Behörden gegen die un
willkommenen Eindringlinge an in deren Gefolge liche Ge
müter bereits die Peſt und andere Feinde der
einherſchreiten ſehen

Mißverſtändmis
vergeih n mei kutſtes Herrchen ha m Se vielleicht en Baß
Reiſender Tut mir leid ich bin Tenor iſt

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Jn Vertretung W Georg für Ausland Letzte Nach
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für das
Feuilleton Martin Feuchtwangerz für den Jnſeraten

teil Hermann Göbel Druck und Verlag von2 wechſeln könne Als der Lehrling erwiderte der Chef ſei nichtGegen den Truſtpöbel da a er könne die Rollen nicht eInweghſein ſagte der Fremde J t 5 n el 3 S
Der Redefeldzug den Theodore Rooſevelt im Fluge Na wenn Sie es nicht können dann nicht, ſteckte die Rollen ne e ereere tunguiatt
die Union durcheilend eben begonnen hat fängt an ſehr wieder in die Hoſentaſche und entfernte ſich ſchnell g
intereſſant zu werden Jm beſten Einvernehmen mit Herrn Nachträglich wurde noch feſtgeſtellt daß bei dem Raub der
Taft 4 er Amtsvorgänger des Präſidenten daran der Ueberfallenen ein Armband abhanden gekommen iſt daß der Täter A
Politik des Weißen Hauſes neue Wege zu weiſen oder ſie möglicherweiſe mitgenommen hat Das Armband beſteht aus einer udoch in die Rooſeveltſchen Gleiſe zurückzuführen die während dünnen ſilbernen Kette und hat am Anhänger ein amerikaniſches e

der große Truſtbekämpfer wilde VBeſtien jagte verlaſſen Zehncentſtück in Silber u rwürden Mit ſehr kräftigen Worten kabelte Herr Rooſevelt Die Eiſenbahndirektion ſetzt auf die Ergreifung des Räubers
zu ſeiner Kampagne gegen die reichen Räuber zurück eine Belohnung von 200 Mark aus das iſt nicht ſehr e r re
deren dere Cannon während Rooſevelts on viel Die überfallene Verkäuferin hatte ſich heute vormittag ſo
unter Herrn Taft eine für ſie ſo erfolgreiche Tarifſchlacht weit wieder erholt daß ſie auf dem Polizeipräſidium in a
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Grosse Hunde Ausstellung
Chemnitz 1910

am II u 12 September Neldeschluss 1 September
Ehronpreise Mk 3000 Wert

Barproise üher Mk 6000
Näheres dureh die Gesechäftsetello Giese Chemnitz Nordstrasse 9 Telephon 3226
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Teistners Waldhaus
Jeden Montag und Mittwoch

Kur Konzert
Uebernahme einer Praxis mit ſich
Ausſicht auf Notariat ev Aſſo
ziation in ſchön gelegener leb
hafter Kleinſtadt bevorzugt An
gebote unter J E 5556 beförd
Rudolf Moſſe Berliu W

Aeltectes und Shönstes Ostseebal

ERinriges von allen Kur und
un deren Taxen befreites

Heiſſgendamm
Seit 1 Mai d J im Besitz des Schriftstellers Walter Jdohn Marlitt Berlin
Herrlicher Buchenwald bis an den Strand Grosses Kurhaus Grand Hotel sowie 12 einzelve
herrschattl Villen am Strande alles eigener Besitz und viele andere Wohbngelegenheiten für

Zahlreiche Zerstreuungen für Badegäste bei ruhigem vornehmem Charakteralle Ansprüche
des Bades Pferde Rennen Lawn Tennis Turniere Büchsen
schiessen Vorzügliche Küche Der neue Besitzer
besserungen nud Verschönerungen des Bades in Angriffgenommen u a würd
in allen zum Bade gehörigen Gebhüänuden elektrisches Licht u Zentralheizung
angelegt wodurech auch in Früh und Spätsaison ein
gewährleistet wird Prospekt und alle Auskunft d d Badeverwaltung

Weltbad

istolen und Tontauben
hat mannigſnehe Ver

behnglicher Aufenthalt

Back Salzhbrunn in Schlesien
KronenquelleOberbrunmemt

Katarrhe aller Art
Gicht Zuckerkrankheit

200 BettenNeu eröffnetes Grand Hotel

14696
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Waldsanatorium Bad Grüna j Sa
für Erholungsbedürftige Nerven Magen Darm Herz Stoffwechsel
und Frauenieiden

IUHustr Prospekt frei

NMühlhausen i Thür
25,000 Rinwohner ehemalige Reichsstadt in landschaftlich reizvoller

des Thüringer Waldes Gymnasium Oberrealschule 10 klassige höhere
Mädechenschule

Magistrat

im Erzgebirge 400 m ü M 12 km von Chemnitz

Kur und Pension 10 Hark pro Tag
Dr Dahms dirig Arzt

a
Spezielanstalt für eRheumstiker u Gichtkranke V

Eisenmoorbsder im tiaus W
r Erfolge 0 r PreiseAus kführliche Prospecte durch die waltung

S

e am Vusse des Hainichwaldes elektrische Bahn bis zum Walde
ueme Verbindung nach dem Werratale und den schönsten Punkten

Kleine Klassen billige Pensionen für Schüler
Schülerinnen billige Wohnungen und Lebensverhältnisse Aus

ft erteilen bereitwilligst die Direktoren der Anstalt und der
Der Magistrat

z l S S 9e v e i r n S 5 5ug i
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ehe im Oberharz Sommertrische u kmaiischer Luft
e Krort 490 mm hoch von bewaldeten Bergen undu grünen Matten umgeben in geschützter Lage

bequeme Wege u schönste Waldpartien mit herr
lichen Fernsichten Gute Hotels Pensionshkuser
u Privatlogis Zahllose Heilerfolge bei Bleioh
sucht Herzfehlern Nervosität Neurasthenie
Skrophulose ete Auto Omnibus VerbindungS 7 mit Gouer Oker Clausthal Osterode Andreasberg

Torfhaus S FProspexte frei durch die Kurkommission
Annenhöh e Hotol und Pension Fräulein Anne Fritsches
Vilio Clare Pensionshaus L Benneckendorf
Villa Kohrs Hotel und Pension Fr Blut
Gebirqshotol Fr Riefenstahl Fornspr 18
Hotel Rammeisberg Wilb Rammelsberg
Hotel Rathaus Gust MoochkHotel and Pension urhaus Waldgarten Georg Rehren
Hotel Schützenhaus neu erbaut Beceltzer Wilezeck

e
S

J

Bad Lauterberg im Harz
Geschützt gegen Nordwest Nord und Ostwinde
Wasserleltung Wasserspülung 8289

Prospekte frei durch Badeverwaltung

ſ

SGroee herzogl Haopt gang Kesidenz Stadtnach d r d Kalserl Gesundheits Amts
eine der Stö dte Erinner an Goethe

erder Wieland Liszt etc Veléa Goethe Natenkmäler a Seengwüreslgketten Ueoftheater Konzerte Masene Goethe Sebller T h eam Grösah MAuseum
Frossh bwNothek ese Mauseum Naturwiss Museum Konstsedale AMueoſkschule
Kanatgew Sowinar von Frot Vas der Volde Unterrichts nat a Penslon elek r
Strassenb Quellwasseri xute Badeanst auch Dampfbo Engi Kolonie andKirche h bertütmt erogsn Park reiz Umgebang Lustsechlöss Bel
vedere Tleturt Fttersdurg Naen dann 6 Fergeb Richt echnellete u alrekts
Verbind von und aaen allen Puxkten Thürlng Ausk Oderoergermeisteramt

Wiehtig für die Reisezolt

Otto Hendels Buchhandlung
Markt 24 Gustav Ehlers Markt 24

Stolberg i Harz
enſions Haus Villa Tyra
errl Lage direkt am aldeorzügl Verpfleg Mäßige Preiſe

Gemütl Heim auch für kurze Zeit

Proſp gratis 8813
Grösstes Lager in
Reiseführern

Radfahrerkarten
Kursbüchern
Reiselektüre

Geh
600 m ü höchſt idylliſch a
beſtrenome Proſp grat Beſ E Möller

lberger Mühle Ob
ald

aus beliebt Sommer

ben Kr Bitterfeld Eissn
Moorbad Sommerfr 2 un ve

Richard Flemming
Halle a S Schmeerfta 22

Optiſche Anſtalt
Große Auswahl billigſte Preiſe

Rokhrkörbe aus anzen Rohrſtangen
gearbeitet billigſte e Wirtſchafe
u z länger haltbar als Weiden
örbe da eicht und anſehnldirekt von der Aohrtortſeere Kanhe

Julius Tretbar Grimma j22

Trotzdem der Preis füre Briketts und Torf
am 8 geſtiegen iſt werde
ich doch noch bis auf wei

teres z billigſt Sommerpreis ver
kaufen Pluto i F auch noch 60
Otto Just Ludw Wuchererſtr 45

Kaiserkrone
Vp do date u Magn bon
Speisekartofſel hochfein koch
offeriert i Wagenladungen billigſt
Otto BRredow Luckau NiL

Knape Würk s
Eukalyptus Bonbons

Schutzmarke Zwillinge

Paket
30

Paket
30

Beſtes Linderungsmittel gegen

e Heiſerkeitzerſchleimung e
Tägl lobende Anerkennungen

Ein Verſuch üboerzeugt
Beim Einkauf wolle man

enau auf die Schutzmarke
wen r achten andere

weiſe man zurück

Ueberall zu haben
Hauptmiederlage u Vertr f

Halle a S
h Herrmannm

u Steinſtr Ecke
A do

Gr Ulrvi

olytechn Institut
FRANXEKHAUSEM Kytfh

Ingen u Werkmeist Abteilgen

riugteehnik

Vervollſtändigung
für Komponiſten und Pianiſten
bei anerkanntem Meiſter in
Berlin Zweimal monatlich Auf
führungen unter Kritik ff u
J G 12154 bef Rudolf Moſſe
Berlin SW

J Theor u prakt Ausbild z

Chauffeup
BProgr koſtenfr Unentgeltl

S Nachw v tücht Chauffeuren
M Technikum Altenburg Sa A

Erholungsbedürftigen

Schülern der unteren Klaſſen
höherer Schulen gibt Penſion und
Unterricht ein Oberlehrer mitt
leren Alters deſſen großes Villen
grundſtück neben dem Kurpark
von Bad Berka a d Jlm in
Thüringen liegt Offerten unter
N 11363 an Hansenstein

DFerner
Bremer

Dörsen Feder
O r

ee
c

in EF F M Spitze S
o

Eine Bureau Feder
von unübertroffener

Oualität
Ueberall erhältlich

Man verlange gratis Muster

gut und dabei billig kaufen Sie
nur direkt aus einer großen alten
und bekannten Zigarrenfabrik

100 Stück
3 Pfg Zigarren 50 90 2

4 30 40 705 3 20 506 60 4 508 50 610 6 50 7 8bis 15 M pro 100 Stück
Um jeden von der Preiswürdig

keit meiner Fabrikate zu über
zeugen verſende auch 100 Stück
in 10 verſchiedenen Sorten zu 10
Stück nach beliebiger Wahl oder
eine Kollektion von 300 Stück gute
Fabrikate in 14 Sorten und ver
ſchiedener Preislage für nur
7 Mk per Nachnahme
liſten werden auf Wunſch gratis
zugeſandt
P Pokora Zigarrenfabrik

Neuſtadt Weſtpr Nr 80 A
Gegründet 1888 ca 200 Arbeiter

NMussiebe
u Mussiebh Maschinen
von 400 bis 1500 Liter

pro Tag 14196HalleseheDrahtweberei

V C H Heilund 2

von 4 Uhr ab Mittwoch abend Reunion An den Konzert
tagen werden von der Direktion der Hettſtedter EifZüge eingelegt Ab Halle S 2 3 4 5 6 Uhr ſenbahn13988

G
erdand Halle Thüringen der Deutshen Beſtes

unter dem Ehrenpräſidium Sr Erzellenz V Hegel Ritter pp
Oberpräſident der Provinz Sachſen zu Magdeburg t

Zur Feier der 40 Wiederkehr des Sedantages findeden 29 Auguſt 1910 im Etabliſſement Kurzhals auf der Riahentas

Große patriotiſche Nachmittags und Abend Veranſtaltungen

beſtehend aus
a Großem VokalKonzert b Großem Jnſtrumental Konzert
e Großer Jllumination des geſamten Etabliſſements d GroßemVrinant Ferlerwert ſtatt

Vortragsfolge der Veranſtaltungen
a am Nachmittage

Unter gütiger Erlaubnis der Schulbehörde der Franckeſchen Stiftungen
bei auserleſenem Programm nachmittags von 3 bis 6 Uhr

Grosses Konzert der Schüler Musikkapelle der Latingder Francokesehen Stiftungen unter Leitung ihres Dirigenten
Herrn Schierhorn

am Abend
Unter gütiger Mitwirkung der geſamten Kapelle Henſchel Görlach
Leitung Herr Muſikdirekor Görlach ſowie des Geſangvereins

Tannhäuſer Dirigent Herr Lehrer Staudtmeiſter
Grosses Vokal und Instrumental Konzert

Pracohtvolle IIumination des gesamten Etablissements
Ferner Grosses Brillantſenerwerk ausgeführt vom Phyro

techniker Herrn Pfeiffer Halle Cröllwitz
Zum Schluß Großer Sapſenſtreich mit Fackelumzug auf der

ufel
Für beide Veranſtaltungen zuſammen ſind folgende Preiſe feſt

geſetzt a Reſervierter Platz 50 Mk b Kolonnaden 00 Mk
o Gartenplatz nur 50 Pfg Programme 10 Pfg Fackeln mit guten
Lichtern ſind gegen r Entgelt von 8 Uhr abends ab vom
Verbandsvorſtand im Feſtlokal erhältlich

Den Vorverkauf haben die Hofbuchhandlungen von Heinrich
Hothan und Reinhold Koch ſowie die Zigarrenhandlungen
von Steinbrecher e Jasper ſowie C F Kitzing am Markt
gütigſt übecnommen

eim Einkauf dortſelbſt werden die Programme nicht berechnet

ſlnmerrnng Nach Beendigung des Feſtes findet ausnahms
weiſe

Grosser Sommernachtshbalt
ſtatt

Jn Anbetracht des wohltättgen Charakters ſowie der Reich
haltigkeit der Veranſtaltungen wird um gütige Unterſtützung er
gebenſt erſucht

Halle a den 15 Auguſt 1910
Der Verbands Vorftand

Padagogium Sohwarzatal
zu Blankenburg Thüringen

Lehranstalt und Schölerheim in schönster und gesündester
Lage Realschule i B und Gymnasialklassen auch realg

bis Obersecunda 13709beginnt sein Wintersemester am II Oktober Prospekte
Städtiſche Vangewerkſchule zu Vad Sulza Thir

Abteilungen für Hoch Tief und Eiſenbetonbau Beginn
des Winterſemeſters 15 Oktbr des Sommerſemeſters 6 April

a m d dèw qh nör F ischersche Vorbereitungsanstatt

Leiter z Zietenstr 22 23 staatl verecht t alleDr Schünemann er Il 97 Militär u Schulexamina Unterriehbt
hen W072l0l emplehlen Anäbertroffene Erbe 287 Zeonnge

Wohnung
Preis 49 Abitur dar 14 Damen 219 Fahnenj 4 Seekad 1 Kad 29 Prim

53 Einjährige 32 für höbere Klassen in 21 Jahren 3243 Zöglinge

Sächſiſcher Hoflieferant
faſt neu nur 540 Mark 14573
H Liiders Mittelſtr 10 Billigſte

Bezugs

für

125 150 Zentner Tragkraft mit
eiſernen Lagern preiswert zu
verkaufen 14581 2S ler ne ronsagdeburgerſtr 8 ta ä Versand KartonsKreitonmoyor s

Leipzigerſtraße S visavis der Ulrichskirche

Atelier für modernen Zahn Ersatz
mit und ohne Entfernung der Wurzeln

Schmerzloses Zahnziehen
Kunſtvolle Plombie rungen etc

Schonendſte Behandl Mäß Preiſe Bequ Zahlungsbed

Cele phon 550
W Ueber mein ſchmerzloſes Verfahren liegen viele

Zahnpraxfs

Ruerkennungsſchreiben im Litelier aus Du

Halleſche KartonagenFabrik
Georg d Ludw Wughzrerſtraße 28 Fernſprecher 286

Totsicohor
iſt der neu exfundene
Frauenschutz
Verlangen Sie Proſpekt du

Fran K Wilhelm Re cheubers
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